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fei, fdjrei&t bie, „Sab. 3t0-\ ein (Sntgegenfommen beg
SÖunbeg nod) um fo eßer git ertoarten, als pr ©idjerung
ber bütibnerifdjen Slfyenftrafjett bisher eigentlich nod) fo
gut toie nichts gefdfeljett ift, toäfjrenb fish bie ©ibgenoffett»
fdfaft bei ben Strafen über ben SSrünig, bie fÇurfa, bie
«Srimfel urtb ben ^laufen ftaanjiett ftarf beteiligt bat. Uttb
uocb auê einem anbern (Srunbe biirfe ber S9unb bie @ad)e
nicht bon ber fèatib toeifen. brause audj • nicht erft
nadjgemiefen p »erben, baff bie.Straffe 23ârentritt=fÇitifur=
brübte ben Sßoftberfehr auf ber 8anb»afferroute gang bebeutenb^
oereinfachen unb erreichtem tniiffte, fo baff bie getoäfjrie
Subüeriion, felbft toenn fie,nah beu ijödfften bisher üblichen
<Srunbfä|en bemcffen toirb, burdj bie gemähten ©rfparniffe
fih bergtnfen tniijfte.

1er frarfe - $ür öir fram
«fragen.

NB. .Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
n?,ch Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
to gentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.! wölk man 60 Cts.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

464. 28er baut SSügelöfen für §errenfhneibereien p jirfa
30 ©ifen

465. 28er erfteïït fotibe, tiegenbe, nicht abtropfenbe Ober»
lichter für gabritfaat, bet jirfa 30<> ©ahneignng?

466. 28er mäce Slbnetjmer Bon 200 bis 300 fhönen §auen»
ober f(5idetfiielen uttb p toeldjem greife per ©iüd?

467.. 28ethe gtrma ber Seramit liefert tnnftgewerbtihe
©egenftänbe in ©ott (©erracotte tc.)?

468. 2Ber liefert at®' ©pejiatität Kanapeegeftette
469. 28er liefert als .Spezialität tannette jmeithürige Saften?
470. 28er liefert fKatragenrahmen
471. 28er liefert gehobelte Sabett auf beliebige 23reite ge»

fhnitten 8"' bid?
472. §n einem'neu erbauten §aufe, tu welchem im ©rb»

gefhoß Çotjbearbeituugâraafhinen firtb, zeigen fih fo Biel giölfe,
baß fie pr wahren fßtage Werben.. Staun beim 23auen ein gehler
refp. burh SBoSheit eines Slrbeiter® etwa® gemadjt worben fein,
folhe SSiedjer p pdjten?? ©ibt e§ Slbijilfe bagegen utib wetdfe?
grageftelter tttäre fe|r banfbar für richtige StuStunft.

473. 28er bat für einen jungen 28er{jeugfhMfer eine ©teile
474. 2BeI<be mehanifhe' Schreinerei liefert geteilte güße

nnb Sopffiüde, nußb., gaçon S.O.?
475. Stönnte mir jemanb StuStunft geben, Weiher Ofen bor«

teilbafter nnb gefütiber ift für S3ureauj unb SBohnzimraer in ©otat«
große Bon cirta 200—250 m® p erbeten, ob j. 23. Suftheip.ng,
©pfiem Stdermarin (©ifertgießeret StuS) ober amerifantfhe Defen
„Sunter unb SRub", Karlsruhe, beibeS ©auerbranböfen?

476.. 28er ift Sieferant oon ättern gut erhaltenen S3tehröhren,
3—4 mm bid unb 23—25 cm ©urhmeffer SSrauhte 18 Ifb. 2Ji.
©ttefetben müßten fompatt fein, baß folhe ben fiebenben 2Bafferbrud
aushalten, refft, bienen at® ©tebröbren, unb foltte bap 4 ganje
ober S halbe 28in!el haben.' Offerten p richten an g. Starl Bon
©uro, gournier» unb ©täbefabrif, S3runnett.am 23ierwatbftätterfee.

477. 28er liefert runbe, aftfreie tannene Stabe? Sänge 150

cm, ©urhmeffer 25 mm.
478•ï»28er -märe Sieferant Bon ca. 30 ms fanbern, gut ge»

bämpften unb gebörrten 23nhenriemen oon 3 Söleter Sänge, 11 bis
12 cm S3reite nnb 3,6 cm ©ide, roh, nnb p welchem greife Ber
Qiuabratmeter

479. 28er erteilt Stat unb gibt Softenberehnung, tote ba8
SBaffer einer Ouelle Bon 1500 SJtinutenliter gefaßt unb 10 ÜJteter

höh gehoben werben fönnte burh SRöbren Bon 90 SDteter Sänge,
um bamit einen 2Beiber p füllen?

480 a. 28ie lange arbeitet eine ©urbine Bon 3 HP mit '

300 m» 28af)er, 80 m ©efäll unb 150 m langer Oiöbrenleituttg
(Stühren 12 cm ©urhmeffer)?

b. Set ©efätt Bon 70 m, 1000 m SeüungSIänge (Stühren
9 cm) ünb 120 Siter per STcinute. 2Bie lange tünnte man mit
•5 HP arbeiten?

481. 2BeIhe girma würbe einen guten Ofen liefern, um
pei Sofale Bon je 100 Qm Inhalt ju h«äen? §oIpeipt;g be«

Borpgt. ©hriftlidie Offerten an Stub, öerpg, 23ootbauer, Snjern.

CfiV rl ft cd ft Q a —4 vfe a«

Stuf grage 386. 231ecf)l"hinbeln für 28anbBerfteibungen fa»
brijiett nah eigenen SDtobeHen in fdjünfter S(n§wahl ober nah

jbefonbern SOtuftern ba§ ©pejialgefchäft Bon g. ©raber in ©bar-
Stuf grage 425. gh liefere feit Sahren bie beften unb

billigten Çoljffialtmafhtnen. S- ®torf, STceh- 28er!ftätte, §aftter«
firctße 24, Dürih III, Snbufirieqnartier.

; Stuf grage 432. 23in Siefèrant oon ©pietiifhen D. R, P.

Str. 30794, ©ijfiem Snfhenwetj u. ©hntibt, unb mühte mit grage«-
fteiler in Äorrefpoitbertg treten, gr. §etnje, SJtübetfhreiner, Sujern,
S3afetftraße 48 b.

Siuf_ grage 439. ©8 münfdjt ©. St. 3^3^^ rrt 2iern Stöbere®
über biefe patentierten Strtitet ju Bernehmen.

Stuf grage 439. 28ünfd)e mit grageftelter tn SSerbinbung

p treten. S' StuüOfi, 25rngg.
Stuf grage 439 nnb 440. 28enben ©ie fih geft. an bie

girma S- ®od u. Sie., fflîafhtnenfabrit, gürih III.
Stuf grage 446. SBenben ©ie. fih gefätt. an bie girma

Sïrummen u. ©ie., TOûbetfabriï, Oberburg, .geihnungen mit biïïtgfter
SßreiSartgabe p SM«t ©ietiften.

Stuf grage 446. ©er llnterjethnete wünfht mit grageftelter
in S£orrefponben$ p treten. SîifofauS Çeïbting, SOtübetfhreinerei,
Sïattbrunn.

Stuf grage 446. ©annexe unb polierte SOtübel für 28ieber»
Berïâufer liefert in fauberer Slrbeit bittigft ©g."Steiler, ©hreinerei,
Sihtenfteig, ünb wünfht mit grageftelter tn tlnterljanblung p treten.

Stuf grage 447. Stutenfräfer liefert in alten ©imenfionen
©. Soho, 23ern.

Stuf grage 448. 2Bir 'wären im galle, gebrauhte, aber gut
erhaltene $tn!ptagen jum gournteren p Oetfaufen, fowie fehr
prattifhe gournierbüde mit eifernen ©hrauben. ©ebr. Sfanger,
Sttpnah-

Stuf grage 450. ©eilen Sh^en mit, baß wir f. 3. im gleichen
gade waren unb fhafften un8 eine ©jjftfiormühie Bon §errn U.
Simmann in SRabiSropI an. ©iefe SJtiihte liefert ungemein Biet
fötaig, j. 83. 500 SSg. per ©tunbe. SBir mühten §errn Stmmann
beften® empfehlen. SRartin Surthaïter, meh- flegelet, Sflieterlen.

Stuf grage 450. 28enben ©ie fih an SBorner U. ©ie, Sllt»
ftetten b. gürih-

Stuf grage 451. 28enben ©ie fih güt. an S' ©raber in
©hur, ©pejialgefhäft für SKetatt» unb §oi^cementbebahungen

Stuf grage 453. ©ebr. §aab, ©äge unb Çobetwerï, 28ot»
hufeü, SSt. Sutern) wären Sieferanten Bon ®reh®terhotä, Sînnb»
unb ©hniitware, unb wünfhen mtt grageftelter. tn Sorrefponbenj
p treten.

Stuf grage 453. SSeftße gegenwärtig eine größere partie
fhöne trodene Slhorn unb 23uhen. Sof. gäßter, ©ägerei unb ®olj»
hanbtnng, ©töden b. ©infiebetn.

Stuf grageft 453 unb 457. 28ir wünfhen mit ben grage»
fiellern in fforrefponbenj p treten. S-« Sî. 23inmer, gimj| l'y,
©iaufinlftraße.
- Stuf gragen 453, 454 unb 457. ©ebrüber Strnotb u. ©o.,

23ürgten (Hri).
Stuf gragen 453 unb 457. ©ewünfhte® liefert in alten

©imenfionen Sof«f 'Stftl, SBö'rgt (©irot).
Stuf grage 456. Stefere angefragten Strtiïet äußerft bittig

in fhönfter 2Bare unb ftetjen SKufter gerne p ©ienften. S^P
Stnppii, SSrugg.

Stuf grage 457. 2Bir tonnten gewünfhte SRnßbaumbretthen,
gebämpft unb gebürrt, bittigft abgeben nnb wünfhen mit, grage»
ftetter in Sorrefponbenj p treten, ©ebr. Sfanger, parquet» unb
Sîehtteiftenfabri!, Sttpnah-

Shp grogc 457. ©ewünfhte 23retthen liefert Sîoraan ©herer,
§otptenfitiengefhäft in Sutern.

atuiruftuttgëflegenftttti&c für ben Stanton Söertt für ba®

Sabr 1897: 3000 Släppihüte, 180 SSaBatteriefäppt, 4500 ißompon®,
3000 Onaften p ^otiäeimü|en, 200 ©omtfter für ©rain, 150
©ornifier für gußtruppen, 400 83rotfäde, 450 getbftafhen, 1000
§at§binben, 100 ißaar §anbfhuhe, 600 $aar ©porren, 200 @a»

-metten, 180 ©in^eifohgefhtae für SSaoatterie, 500 ffSaar SSefapteber

für ©raintjofen, 500 ^_aar ©ouSpieb für Sîeithofen, 30,000 SPIeter

halbleinene S3änbet (Liséré), gerner bie Uniformfnöpfe für alte
SBaffengattungen, gelbe ©oppetfnöpfe für Sîeithofen, bie nötigen
©arnitnrèn für ISäppi, (owie dürften unb Stämme für cirïa 700
fßuhfäde. gür fämitihe Sieferungen fönnen oerbinbtihe SKnfter
unb SJlobette auf bem StantottStriegStommiffariate eingefehen werben,
Wofetbft auh bie eibgenöffifhen SSorfhriften, weihe maßgebenb ftnb,
jur ©infiht aufttegen. Sie "©.ingaben firtb fhrifttih biS.unb mit
bem 3. Ottober nädjfihin &era Stanton§tri_eg®tommiffär ©gger in
83ern einpreihen.,

"

fBnuorbeUctt für bei» sWcubott ber S^ttteij. ©olfëbrinf
in SSe^ifott, umfaffenb bie ©rb«, fKaurer», ©ranit», ©anbftein«,
3tntmer», ©adfbeder« (©hiefer) nnb @pengterarbeiten,_ fowie bie

T'83alfentieferung. Spiäne unb S3aubebingungen liegen im SSureau

Bon ©. 8Bather»©aubt), bauteitenber Strdfitett, in SïapperSWift, pr
geft. ©inftht auf unb ftnb bie ©ingaben bi® fpäteften® iöitttwoh
ben 30. September an benfetben p rihten.

föa« einer Straffe in fRttbolftngen (3h.) Stehe SlmtSblatt
Sir. 76 bom 22. ©epfember.

®fe föaugefellf^aft SBrcitenbacÜ bei Saufen (83ern) eröffnet
.ftontuxrenj für ben 83au oon 1—2 28ohnhäufern. S3auptäne unb

Nr, 27 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz Gewerbevereins) 415

sei, schreibt die „Dav, Ztg.", ein Entgegenkommen des
Bundes noch um so eher zn erwarten, als zur Sicherung
der bündnerischen Alpenstraßen bisher eigentlich noch so

gut wie nichts geschehen ist, während sich die Eidgenossen-
schaft bei den Straßen über den Brünig, die Furka, die

Grimsel und den Klausen ficianziell stark beteiligt hat. Und
noch aus einem andern Grunde dürfe der Bund die Sache
nicht von der Hand weisen. Es brauche auch - nicht erst
nachgewiesen zu werden, daß die Straße Bärentritt-Filisur-
brücke den PostVerkehr auf der Landwasserryute ganz bedeutend^
vereinfachen und erleichtern müßte, so daß die gewährte
Subve. tion, selbst wenn sie nach den höchsten bisher üblichen
Grundsätzen beuussen wird, durch die gemachten Ersparnisse
sich verzinsen müßte.

Aus der Maris - Für die Praxis.
Arsg«.

vQtsr âisss Ru.d?jàv76?ltsri tsodQwvde àskkmttsdsZsdrsQ, As.otikrN.ZSD

và RssiuZsyüsttsi! à. gfKtZs «.ukxsvoMraov; kür ààkào von k'rkZsu. siesin àsv Ills^rs-àtsì! Zsüörsv fXaui'sZssiiods sìo.') îotte man ö0 Ow
ill Zrjskîllàsv sillLsvüsll. Vsrkaut8gssuekis ivsräso uvisr üisss Rubrik niokî
S.llkZSllNMM6ll.

464. Wer baut Bügelöfen für Herrenschneidereien zu zirka
30 Eisen?

465. Wer erstellt solide, liegende, nicht abtropfende Ober-
lichter für Fabriksaal, bei zirka 30« Dachneigung?

466. Wer wäre Abnehmer von 200 bis 300 schönen Hauen-
oder Pickelstielen und zu welchem Preise per Stück?

467. Welche Firma der Keramik liefert kunstgewerbliche
Gegenstände in Ton (Terracotte :c.)?

468. Wer liefert als Spezialität Kanapeegestelle?
469. Wer liefert als Spezialität tannene zweithürige Kasten?
476. Wer liefert Matratzenrahmen?
47t. Wer liefert gehobelte Laden auf beliebige Breite ge-

schnitten 8'" dick?
47Z. In einem neu erbauten Hause, rn welchem im Erd-

geschoß Holzbearbeitungsmaschinen sind, zeigen sich so viel Flöhe,
daß sie zur wahren Plage werden. Kann beim Bauen ein Fehler
resp, durch Bosheit eines Arbeiters etwas gemacht worden sein,
solche Viecher zu züchten?? Gibt es Abhilfe dagegen und welche?
Fragesteller wäre sehr dankbar für richtige Auskunft.

473. Wer hat süx einen jungen Werkzeugschlosser eine Stelle?
474. Welche mechanische Schreinerei liefert gekehlte Füße

und Kopfstücke, nußb., Fayon 8. O.?
475. Könnte mir jemand Auskunft geben, welcher Ofen vor-

teilhaster und gesünder ist für Bureaux und Wohnzimmer in Total-
grüße von cirka 200—250 w» zu erheizen, ob z. B. Luftheizung,
System Ackermann ^Eisengießerei Klus) oder amerikanische Oefen
„Junker und Ruh", Karlsruhe, beides Dauerbrandöfen?

476. Wer ist Lieferant von ältern gut erhaltenen Blechröhren,
3—4 rnna dick und 23—25 ona Durchmesser? Brauchte 18 lfd. M.
Dieselben müßten kompakt sein, daß solche den siedenden Wasserdruck
aushalten, resp, dienen als Siedröhren, und sollte dazu 4 ganze
-oder 3 halbe Winkel haben. Offerten zu richten an F. Karl von ^

Euw, Fournier- und Stäbefabrik, Brunnen, am Vierwaldstättersee.
477. Wer liefert runde, astfreie tannene Stäbe? Länge 150

am, Durchmesser 25 mm.
478.^,Wer.wäre Lieferant von ca. 30 m2 saubern, gut ge-

dämpften und gedörrten Buchenriemen von S Meter Länge, 11 bis
12 om Breite und 3,6 om Dicke, roh, und zn welchem Preise per
Quadratmeter?

479. Wer erteilt Rat und gibt Kostenberechnung, wie das
Wasser einer Quelle von 1500 Minutenliter gefaßt und 10 Meter
hoch gehoben werden könnte durch Röhren von 00 Meter Länge,
um damit einen Weiher zu füllen?

489». Wie lange arbeitet eine Turbine von 3 mit
300 ms Wasser, 30 m Gefäll und 160 m langer Röhrenleitung
(Röhren 12 om Durchmesser)?

6. Bei Gefäll von 70 m, 1000 w Leitungslänge (Röhren
9 om) und 120 Liter per Minute. Wie lange könnte man mit
3 ill? arbeiten?

48t. Welche Firma würde einen guten Ofen liefern, um
zwei Lokale von je 100 s^jm Inhalt zu heizen? Holzheizung be-

vorzugt. Schriftliche Offerten an Rud. Herzog, Bootbauer, Luzern.

Aus Frage 386. Blechschindeln für Wandverkleidungen fa-
b.riziert nach eigenen Modellen in schönster Auswahl oder nach

(besondern Mustern das Spezialgeschäft von I. Traber in Churj
Auf Frage 4Ä5. Ich liefere seit Jahren die besten und

(billigsten Holzspaltmaschinen. I- Morf, Mech. Werkstätte, Hafner-
straße 24, Zürich III, Jndustriequartier.

' Auf Frage 43Ä Bin Lieferant von Spieltischen v. 1ì,

Nr. 30794, System Buschenwey u. Schmidt, und möchte mit Frage-
steller in Korrespondenz treten. Fr. Heinje, Möbelschreiner, Luzern,
Baselstraße 48 b.

Aufi Frage 439. Es wünscht C. R. Ziegler in Bern Näheres
über diese patentierten Artikel zu vernehmen.

Auf Frage 439. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. I Ruppli, Brugg.

Auf Frage 439 und 449. Wenden Sie sich gefl. an die
Firma I. Bock u. Cie., Maschinenfabrik, Zürich III.

Auf Frage 446. Wenden Sie sich gefäll. cm die Firma
Krummen u. Cie., Möbelfabrik, Oberburg. Zeichnungen mit billigster
Preisangabe zu Ihren Diensten.

Auf Frage 446. Der Unterzeichnete wünscht mit Fragesteller
in Korrespondenz zu treten. Nikolaus Helbling, Möbelschreinerei,
Kaltbrunn.

Auf Frage 446. Tannene und polierte Möbel für Wieder-
Verkäufer liefert in sauberer Arbeit billigst Gg.'Bleiker, Schreinerei,
Lichtensteig, und wünscht mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 447. Nutenfräser liefert in allen Dimensionen
G. Joho, Bern.

Auf Frage 448. Wir wären im Falle, gebrauchte, aber gut
erhaltene Zinkzulagen zum Fournieren zu verkaufen, sowie sehr
praktische Fournierböcke mit eisernen Schrauben. Gebr. Jfanger,
Alpnach.

Auf Frage 459. Teilen Ihnen mit, daß wir f. Z. im gleichen
Falle waren und schafften uns eine Exzelfiormühle von Herrn U.
Ammann in Madiswyl an. Diese Mühle liefert ungemein viel
Mais, z. B. 500 Kg. per Stunde. Wir möchten Herrn Ammann
bestens empfehlen. Martin Bnrkhalter, mech. Ziegelei, Pieterlen.

Auf Frage 459. Wenden Sie sich an Borner U. Cie, Alt-
stetten b. Zürich.

Auf Frage 45t. Wenden Sie sich güt. an I. Traber in
Chur, Spezialgeschäft für Metall- und Holzcementbedachungen

Auf Frage 453. Gebr. Haab, Säge und Hobelwerk, Wol-
huseir, Kt. Luzern) wären Lieferanten von Drechslerholz, Rund-
und Schnittware, und wünschen mit Fragesteller, in Korrespondenz
zu treten.

Auf Frage 453. Besitze gegenwärtig eine größere Partie
schöne trockene Ahorn und Buchen. Jos. Fäßler, Sägerei und Holz-
Handlung, Stöcken b. Einsiedeln.

Auf Fragen 453 und 457. Wir wünschen mit den Fragc-
stillern in Korrespondenz zu treten. I. u. K. Blumer, Zürich IV,
Claustusstraße.
L Auf Fragen 453, 454 und 457. Gebrüder Arnold u. Co.,
Bürglen (llri).

Auf Fragen 453 und 457. Gewünschtes liefert in allen
Dimensionen Josef Astl, Wörgl (Tirol).

Auf Frage 456. Liefere angefragten Artikel äußerst billig
in schönster Ware und stehen Muster gerne zu Diensten. Jean
Ruppli, Brugg.

Auf Frage 457. Wir könnten gewünschte Nußbaumbrettchen,
gedämpft und gedörrt, billigst abgeben und wünschen mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten. Gebr. Jfanger, Parquet- und
Kehlleistenfabrik, Alpnach.

Ar? Frage 457. Gewünschte Brettchen liefert Roman Scherer,
Holzutensiliengeschäft in Luzern.

Submiffions-Anzeiger.
AusrüstlmgsgegeastSnde für den Kauton Bern für das

Jahr 1897: 3000 Käppihüte, 180 Kavalleriekäppi, 1600 Pompons,
3000 Quasten zu Polizeimützen, 200 Tornister für Train, 150
Tornister für Fußtruppen, 400 Brotfäcke, 450 Feldflaschen, 1000
Halsbinden, 100 Paar Handschuhe, 600 Paar Sporren, 200 Ga-
mellen, l 80 Einzelkochgeschirre für Kavallerie, 500 Paar Besatzleder
für Trainhosen, 500 Paar Souspied für Reithosen, 80,000 Meter
halbleinene Bändel (lasers). Ferner die Uniformknöpfe für alle
Waffengattungen, gelbe Doppelknöpfe für Reithosen, die nötigen
Garnituren fur Käppi, sowie Bürsten und Kämme für cirka 700
Putzsäcke. Für sämtliche Lieferungen können verbindliche Muster
und Modelle auf dem Kantonskriegskommissariate eingesehen werden,
woselbst auch die eidgenössischen Vorschriften, welche maßgebend sind,

zur Einsicht aufliegen. Die Eingaben sind schriftlich bis und mit
dem 3. Oktober nächsthin dem Kantonskriegskommissär Egger in
Bern einzureichen. '

Bauarbeiten für den Neubau der Schweiz. Volksbank
in Wetziko«, umfassend die Erd-, Maurer-, Granit-, Sandstein-,
Zimmer-, Dachdecker- (Schiefer) und Spenglerarbeiten, sowie die

I-Balkenlieferung. Pläne und Baubedingungen liegen im Bureau
von E. Walcher-Gaudy, bauleitender Architekt, in Rapperswyl, zur
gefl. Einsicht auf und sind die Eingaben bis spätestens Mittwoch
den 30. September an denselben zu pichten.

Bau èwer Straße i« Rudolsiugev (Zch.) Siehe Amtsblatt
Nr. 76 vom 22. September.

Die Baugesellschaft Breiteubach bei Laufen (Bern) eröffnet
Konkurrenz für den Bau von 1—2 Wohnhäusern. Baupläne und
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SSebingungen liegen bei ©erra S3ejit!§förfier gurrer in Slreitenbach

jur ©infidjt auf, an welken auch fc^riftlicbe Eingaben bis jum
1. Dtiober Jünftig einzureichen finb.

»au zweier SBohtipöufer im ©emeinbebamt »eupattfett.
®ie gimmer», ©lafer», ©cploffer« unb ©peuglerarbeit.. Offerten
finb biS fpätefieng ©nbe ©ebtember an ©. SSacpttiann in Steinau
einzureichen, wofelbft Sßlan unb SSuübefcpreibmig zur ©infiipt offen
liegen.

Sie ginmtevav&etteu für bie neue Staferue iu »bUfjß.
ißläne, SBeöingungen unb Sln^jebotformulare finb bei ber ®irettion
ber eibg. Sauten in Sern (SBunbegpaug SSeftbau, 3 immer für. 97),
forote im eibg. Saubureau in güricp (flauftugfiraße 9) zu* ®in»
ficht aufgelegt. Ueberaapmgofferten finb ber Sireition ber eibg.
Sauten berfcploffen unter ber Sluffcprift: „Angebot für bie Staferne
Srugg" bis unb mit beut 90. September näcpfipin franio einzu»
reicpen.

370 »teter frfjmie&eifertteë ©elünbce an ber Straße
1. klaffe Sir 2 in Dtelfingen. Siäpereg auf bem Sureau beS Streig»
ingénieurs, Obmannamt Sir. 42 in Rurich- ©ingaben bis 4. Dit.
an bie Sireition ber öffentlichen Slrbeiten in fjüucp.

»tobiliurlicferustg für baê faut SipfjtetiegeMuiie in
aSintertljur. 28 eifente Setifteiten mit bazu gepörenben gebet»
matrahcn, Settiagen, Srettlifeffei, Sepnftiipïe, Siacptftiiple, Slacpt»
iifcpe, tranfcntifclje, 18 Xifcfjt, 6 Sänie, 12 fletöerfafien, ©tänber,
©efteße, ©cpemel, 6 Sabetoattnen, 170 m SWatrapenbrilip, 100 m
©efftan, 250 Kg. ©eegraê, 450 % Siopaar, 100 fg. äliatraßen»
wolle, 600 m Seininanb, 80 ©tüd SBoßberfett für ben fantonëfpitat
in- SBinierißjtr. gür bie ©olz« unb ©ifenmöbel finb Sliobefle unb
für bie Singeartitei SJiufter bafelbft zur ©inficht, ©ingaben bis
80. ©ept. an bie ©anitätSbireition im Surnegg, Ifüricp.

Stßcttftein S)cnfmn! iu »afeJ. programme für ben SSett»
betoerb finb in ber Süunfipaße Safei zu beziehen.

»baffertierfargung SCßiiPherß. Sie ©ioil« unb Sorfge»
meinbe SBtlöberg (3rcp.) eröffnet freie foniurrenz über bag Siefern,
^Kontieren unb .Segen bon ca. 345 m ©ußröpren bon 1.20 mm
Sichtweite, nebfi ben fämtlicpen erforberlicpen gormfiüdeu, ©cpiepern,
©apnen, ©pbrant, fotoie bie Slrmatur für eine Srunnenftube.
Spiäne unb Sauborfihrifteu liegen beim Slftuar ber beiben Soi»
fieperfcpaften, Sllfreb Sieppit, zur gefi. ©inficht auf, mo auch bie
©ingabeforraulare mit bem borgemerlten SorauSma| bezogen werben
tönnen. Serfchloffene Uebernapmgofferteu nimmt bis zu® 2.-Dît.
ebenberfetbe entgegen unb erteilt gerne weitere Siugtunft. ; j,

®rb«, »taurer», (Semcut» uub ©oljarhcitcn z«m SieubSu
einer SBafcppütte, ©cbweineftaßungen unb SSetfepen beS fepigen „
©olzpaufeg zum ueuen Slrmenpaufe ©djwpz. ißläne unb Sebt'ng» |
ungen hiefür Hegen bis 26. ©ebtember bei ©erra ©emeinberat
guchS»fürze in ©eewen zur ©infiWt auf unb finb.bemfelben auch
BiS fbüteftenS ben 30. September UebernahmSofferten einzureichen.

Warmwasserinsttillation. Un concours est ouvert
pour les travaux suivants à exécuter pour le Grand-Hôtel
de Vallorbe: 10 Appareillage pour distribution d'eau chaude
et installations de bains; 20 Fourniture des föurnaux de
cuisine avec étude pour distribution d'eau chaude et étages.
Le cahier des charges peut être consulté chez MM. Verrey,
architecte, à Lausanne, et Samuel Jaquet, à Vallorbe. Les
soumissions seront reçues par le président du conseil jus-
qu'au 1 octobre.

@dp$eitter», ©lofer» unb SBalerarheite», gewöhnliche
«ttb 3ug»3ol0ufteK, 3 ©tcthltoUlnhen. Siäpereg bei ®. ©üß,
ÜDiaurermeifter, SÏItfletten b. fjüriep.

®fe ®tf)WeBenfonmtiffton ber bereinigten Sütfcfjinen
gebenït im ©aufe biefeS ©erbfteS am fog. ©tanbbach auf eine
Sänge bon 85 Sit. einen neuen ftnual erbauen zu loffen. ®ebi§
unb Sßfticptenßeft îônnen bei ©. gurfeßmiebe, ©etretär, SBtlbergwpl,
eingefepen unb bafelbft Singebote in o/„ über ober unter bem SSor»

anjehiag fehriftiieh unb berfiegeit bib 80. September nächfipin ein«
gereicht Werben.

^tra^enforreftinn ©djlott« (®ieftenhofen) Sangwiefen
an ber Stontonêgrenze im SSoranfchlage bon zirîa &r. 2000.
fßiatt unb SSaubefchrieb tonnen auf bem Sßureau beS tantonalen
&au»®epartfcmente8 in grauenfelb eingefepen Werben, an weicpeS
bie llebetnapmSofferlen bt§ 26. September einzufenben finb.

®ie Arbeiten für Sohlen» unb Itfernerfithernngen in
ber ©mute unterhalb ber ©ifenbahnbrüefe bei ©mmenntatt,
im SSetrage bou runb $r. 57,000 finb zu bergeben. Singebote mit
ber Siuffebrift „©opienberfidjerungen" finb big 30. September
nächfipin berfepfoffen unb poftfrei ber SDireïtion ber öffentlichen
Sauten be§ Santong Sern einzureichen, wo auch bie ^iäne uttb

- SSebingungen eingefepen werben tonnen.
ä&tthrban. SBir gebenïen im Saufe biefeg ©erbfieg für

unfer ©tabliffement in SSütfchwil einen neuen SBuprbau aug Seton
perzuftetten unb laben geeignete ^Bauunternehmer ein, bei ©errn
Ingenieur türffeiner in ©t. ©allen bie fßläne einzufepen unb ung
mit Offerten näherzutreten. SBirnftiei, Sanz u. ©o. in SBattwii.

Sie aSafferberforgttngêîonttttiîfion Ue^Iittgcn bebarf:
200 m ©anffcptäuche, 65 mm mit SKeffingfcpiol, 3 ©tanbropre,

4 SBenbropre, 1 ©chlaucpmagen fompiett. ®en Offerten finb
©cplau^mufter I. unb II. Dualität beizugeben.

Siefccnng hon 5400 »oftbioufen aug roper, genähter
Seinwanb, big Slittte Slprii 1897 lieferbar, für bie ©hwetz. fßoft«
berwaitung. SKufter zur ©inficht ober zit beziehen beim SJiaterial»
bureau, Slbteilung SBetieibunggWefen ber Oberpoftbirettion in Sern.
®ie Sieferung tann ganz ober teilweife hergeben werben. ®ie
greife berftepen fieb franîo nädjfte ©ifenbapnftation. Offerten mit
Sluffcprift „©ingabe für Sßoftbloufen" finb ber eibgen. Oberpoft»
bireftion einzufenben big zum 80. September.

»reiSauëfdweihen. ©tftnhung eine« ©ctjutzhoube für
Jîreiéfngen. ®ie „©efettfepaft ber gnbuftrieffen grantreiepg zur
SSerpütung bon SBetrtebgunfäüen" (Association des Industrieis
de France contre les Accidents du Travail) eröffnet ben Se»
ftimmungen beg zweiten fflaragrabpen iprer Statuten entfprecpenb,
eine allgemeine internationale fjkeigbewerbmtg, welche bie ©r»
finbung einer ©chuppaube für Ereigfägen zum fjwecte pat. ®iefe
©chupborïeptung pat folgenben SSebingungen zu entfpreepen: 1) ©ie
fott fowopl beim Duer». alg beim Sanggfcpnetben aller ©olzarten '

in allen geraten unb ©röpen, bon ber geringften ®tcEe big zum
SBalten anwenbbar fein. 2; ©ie foil felbfttpätig funftionieren,
opne ®azutpun beg Strbeiterg. 3) SSäprenb beg ©tiHftanb;g ber
©âge foH fie bie SRôgltcpîeit beg Slnrüpreng ber berpinbern,
ebenfo beim ©ange berfelben ben Sutritt zu ben außerhalb beg
ZU fepneibenben -folzeg ftepenben Qäpuen. 4) ©ie barf bag SSer-

folgen beg ©angeg ber ©äge nicht beeinträchtigen. 5) gm galle
einer plöplichen ©tocîung beim ©cpneiben berpinbere fie bag ©erab»
gleiten beg ©oljeS. 67 ©ie fei bon foliber Sîonfiruftion unb
leicpt abzunehmen, um ein SBecpfeln ber ©äge zu ermöglichen.
®a bie ©ttrepmeffer ber ©ägen fiep innerhalb fepr weiter ©renzen
Bewegen, tann bie ©cpupbotîeprung in berfepiebenen

'

©röpen aug»
gefüprt werben ; boep foïï jebeg 207obeH für eine Dîeipe bon ©ägen
berfepiebenen ®uripmefferg berwenbbar fein. ®ie ^reigbewerber
paben ein SKobetl zum SSerfuch einzufeptefen, bag geeignet ift,
mehreren ©ägen angepaßt zu werben, bereu ®urcpmeffer im SKittel
mit 45 cm angenommen wirb. ®te fBreigbewerber puben bag»
felbe auf ipre Sofien zum prattifepen ©rproben in eine gabrit zu
fepiefen, bie ipnen bon ber fßriifunggtommiffion bezeichnet wirb,
fallâ fie nicht felbft in Hebereinftimmung mit ber Stommiffion eine
anbere gabrit in ober bei fparig borziepen. ®ie ^Bewerber paben
big längfteng 31. ®ezember 1896, an ben f)3räftbenten ber ©efeß»
fepaft, 3 rue de Litèce in SBarig, bie SBefcpreibuttg unb Qei^nung
.iprer ©cpupoorieprung zur fpreigbewerbung einzufeptden unb biefe
felbft big zum 15. gfanuar 1897 fertig zu paben,. um fie fofort
Zitr Prüfung fenben zu. tönnen, fbbälb fie bie Slufforberuttg piezu
bon ber Stommiffion erpalteu, ®ie ©tftnbung bleibt ©igentum
beg-©infenberg, 3ur Prüfung unb Sîlajftfizierung ber eiUgefanbteu
fflîobeïïe wirb eine eigene Stommiffion eingefept, welcpe über bag
©rg.buig ber ®ireftion ber ©éfellfcpaft SBetiipt erftattet, bie bann
entweber bem ©rftnber ber befien ©epupoorteprung ben Spreig bon
1000 grantg zuerfenuen ober ben SSetrag für meprere gleichwertige
©tfinbuugen berteilen taun. ©g tönnen; Wetter amp epreuboKe
©rwäpnungen befcploffen werben, ©twaige Slnfrageu finb nach
bem Sipe ber ©ejeüfcpaft, 3 rue de Litèce in Sßarig, z« riepten.

(Siener tBauinbufirie-äettung.)

@teEesiiSif^f#rel6iiiigesi»
iömtfühwftefle für bie ©taatgfiraßenberwaltung ©t. ©atten.

©intritt fofort beim Stantor.gingenieur.
©hef beê aWocfdjitteubepotS her ». ©. ». 3ürUh* Sin»

melbung big 15. Dttober bei ber ®ireîtion ber 'Si. D. S,
®h®f ieS dttuetfecplßuhtteeutt Zürich. (©epalt gr. 4500

big 6000). lieber bie Obliegenheiten gibt ©tabtrat ©üß im ©tabt«
paug, 3. ©toct, Stugtnnft. änmelbnng big 12. ölt. an ben Sßor«

fianb beg fBauwefeng I, ffurtep.

®it. ©jpebition ber ©anbwerterzeitung!
Stuf bie türztiep ergangene ©infenbung betreffenb bie fBanb«

fägenfabrit Sicptenfteig tc. pabe folgenbe ©infenbung zum gefäüigeu
Slbbrude zu bringen:

®ag Oiefultat ber fBanbfägenlöierei bou Sicpienfietg (@t. ©aßen)
tann bei Unterzeichnetem famt fflrofpcti eingefepen Werben, Wobon
tep jebeu in Senntnig fepen. möchte, welcper einen S3erfucp maepeu
Wtß, iu genannter gabrit löten zu laffen. tt. fBanöle, ©tafa.

Oettinger & Co.. Zürich
Grösste Auswahlen einfachster his elegantester

Damenkleiderstoffe, Herrenkleiderstoffe, gj,
•

65 0ts. p- 1VC-
Phantasie

b. hochfeinst billigst.

Muster auf Wunsch
franko ins Haus.

wollener Modestoffe

Fr.3.40 p.ßVC.
Buxkin

b hochfeinst billigst.

Meter-, Koben- und Stückwelse
franko ins Haus.

Abteilung B'wolltücber p. Stück 10 Meter Fr. 1.90
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"Bedingungen liegen bei Herrn Bezirksförster Furrer in Breitenbach
zur Einsicht auf, an welchen auch schriftliche Eingaben bis zum
1. Oktober künftig einzureichen sind.

Bau zweier Wohnhäuser im Gemeindebann Neuhause«.
Die Zimmer-, Glaser-, Schlosser- und Spenglerarbeit. Offerten
sind bis spätestens Ende September an G. Bachmann in Rheinau
einzureichen, woselbst Plan und Baubeschreibung zur Einsicht offen
liegen.

Die Zimmerarbeiten für die neue Kaserne i« Brugg.
Pläne, Bedingungen und AnLebotformulare sind bei der Direktion
der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 97),
sowie im eidg. Baubureau in Zürich (Klaustusstraße 9) zur Ein-
ficht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der eidg.
Bauten verschlossen unter der Ausschrist: „Angebot für die Kaserne
Brugg" bis und mit dem »0. September nächsthin franko einzu-
reichen.

S7V Meter schmiedeisernes Geländer an der Straße
1. Klasse Nr 2 in Otelfingen. Näheres auf dem Bureau des Kreis-
ingénieurs, Obmannamt Nr. 42 in Zürich. Eingaben bis 4. Okt.
an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Mobiliarlieferung für das kant Diphteriegebäude in
Winterthur. 28 eiserne Bettstellen mit dazu gehörenden Feder-
Matratzen, Bettlagen, Brettliseffel, Lehnstiihle, Nachtstühle, Nacht-
tische, Krankentische, 18 Tischt, 6 Bänke, 12 Kleiderkasten, Ständer,
Gestelle, Schemel, 6 Badewannen, 170 rn Matratzendrilch, 10V w
Hessian, 250 Kg. Seegras, 450 Kg. Roßhaar, 100 Kg. Matratzen-
wolle, »00 w Leinwand, 80 Stück Wolldecken für den Kantonsspital
in Winterthur. Für die Holz- und Eisenmöbel sind Modelle und
für die Lingeartikel Muster daselbst zur Einsicht. Eingaben bis
80. Sept. an die Sanitätsdirektion im Turnegg, Zürich.

Weitstes« Deukmal i« Basel. Programme für den Wett-
bewerb sind in der Kunsthalle Basel zu beziehen.

Wasserversorgung Wildberg. Die Civil- und Dorfge-
meinde Wildberg (Zrch.) eröffnet freie Konkurrenz über das Liefern,
Montieren und Legen von ca. 345 rn Gußröhren von 120 nun
Lichtweite, nebst den sämtlichen erforderlichen Formstücken, Schiebern,
Hahnen, Hydrant, sowie die Armatur für eine Brunnenstube.
Pläne und Bauvorschriften liegen beim Aktuar der beiden Vor-
steherschasten, Alfred Aeppli, zur gest. Einsicht auf, wo auch die
Eingabeformulare mit dem vorgemerkten Vorausmaß bezogen werden
können. Verschlossene Uebernahmsofferten nimmt bis zum 2. Okt.
ebenderselbe entgegen und erteilt gerne weitere Auskunft. f.

Erd-, Maurer-, Cement- und Holzarbette« zum Neubau
einer Waschhütte, Schweinestallungen und Versetzen des jetzigen
Holzhauses zum neuen Armenhause Schwyz. Pläne und Beding-
ungen hiesür liegen bis 26. September bei Herrn Gemeinderat
Fuchs-Kürze in Seewen zur Einsicht auf und sind demselben auch
bis spätestens den 30. September Uebernahmsofferten einzureichen.

ÜV-, « III lln oonoonrs sst ouvert
pour lss travaux suivants à sxsoutsr pour Is (ZrauâHôisl
âs VaUords: 1» ^pparsUIaZo pour distribution â'sau vbauàs
st installations âs bains; 2« ?ournrturs âss kournaux âs
ouisins avss stuâs pour distribution â'sau oirauâs st stagss.
Ils salrisr âss obarZss psut êtrs consults obs2 NN. Vsrrsz-,
arolritsots, à llausanns, st Kavauol âagust, à Vallorbs. Ilss
soumissions ssront rsguss par ls xrssiâsnt du conssil jus-
qu'au 1 oetobrs.

Schreiner-, Glaser- uud Malerarbette«, gewöhnliche
u«d Zug-Jalousien, s Stahlrollläde«. Näheres bei G. Süß,
Maurermeister, Altfletten b. Zürich.

Die Schwellenkonnnissio« der verewigte» Lütfchinsn
gedenkt im Laufe dieses Herbstes am sog. Standbach aus eine
Länge von 85 M. einen neuen Kanal erbauen zu lassen. Devis
und Pflichtenheft können bei H. Zurschmiede, Sekretär, Wilderswyl,
eingesehen und daselbst Angebote in o/g über oder unter dem Vor-
anschlug schriftlich und versiegelt bis 30. September nächsthin ein-
gereicht werden.

Stratzenkorrektion Schlatt- (Diestenhofen) Langwiesen
an der Kantonsgrenze im Voranschlage von zirka Fr. 2000.
Plan und Baubeschrieb können auf dem Bureau des kantonalen
Bau-Departementes in Frauenfeld eingesehen werden, an welches
die Uebernahmsofferten bis 26. September einzusenden sind.

Die Arbeite« für Sohlen- und Uferversicherungeu in
der Emme unterhalb der Eisenbahnbrücke bei Emmenmatt,
im Betrage von rund Fr. 57,000 find zu vergeben. Angebote mit
der Ausschrift „Sohlenverficherungen" sind bis 30. September
nächsthin verschlossen und postfrei der Direktion der öffentlichen
Bauten des Kantons Bern einzureichen, wo auch die Pläne und
Bedingungen eingesehen werden können.

Wnhrva«. Wir gedenken im Laufe dieses Herbstes für
unser Etablissement in Bütschwil einen neuen Wuhrbau aus Beton
herzustellen und laden geeignete Bauunternehmer ein, bei Herrn
Ingenieur Kürsteiner in St. Gallen die Pläne einzusehen und uns
mit Offerten näherzutreten. Birnstiel, Lanz u. Co. in Wattwil.

Die Wasserversorgungskommisfion UeWngen bedarf:
200 na Hanfschläuche, 65 rnna mit Messingschloß, 3 Standrohre,

4 Wendrohre, 1 Schlauchwagen komplett. Den Offerten find
Schlauchmuster I. und II. Qualität beizugebeu.

Lieferung von 34OV Postblousen aus roher, genäßter
Leinwand, bis Mitte April 1897 lieferbar, für die Schweiz. Post-
Verwaltung. Muster zur Einsicht oder zu beziehen beim Material-
bureau, Abteilung Bekleidungswesen der Oberpostdirektion in Bern.
Die Lieferung kann ganz oder teilweise vergeben werden. Die
Preise verstehen sick franko nächste Eisenbahnstation. Offerten mit
Aufschrift „Eingabe für Postblousen" sind der eidgen. Oberpost-
direktion einzusenden bis zum 30. September.

Preisansschreibe«. Erfindung einer Schutzhaube für
'Kreissägen. Die „Gesellschaft der Industriellen Frankreichs zur
Verhütung von Betriebsunfällen" (àsooiation âss Inânstrisls
âs í'ranos sontrs lss ^.soiâsnts à Travail) eröffnet den Be-
stimmungen des zweiten Paragraphen ihrer Statuten entsprechend,
eine allgemeine internationale Preisbewerbung, welche die Er-
sindung einer Schutzhaube für Kreissägen zum Zwecke hat. Diese
Schutzvorkehrung Hai folgenden Bedingungen zu entsprechen: 1) Sie
soll sowohl beim Quer- als beim Längsschneiden aller Holzarten
in allen Formen und Größen, von der geringsten Dicke bis zum
Balken anwendbar sein. 2^ Sie soll selbstthätig funktionieren,
ohne Dazuthun des Arbeiters. 3) Während des Stillstandes der
Säge soll sie die Möglichkeit des Anrührens der Zähne verhindern,
ebenso beim Gange derselben den Zutritt zu den außerhalb des
zu schneidenden Holzes stehenden Zähnen. 4) Sie darf das Ber-
folgen des Ganges der Säge nicht beeinträchtigen. 5) Im Falle
einer plötzlichen Stockung beim Schneiden verhindere sie das Herab-
gleiten des Holzes. 6) Sie sei von solider Konstruktion und
leicht abzunehmen, um ein Wechseln der Säge zu ermöglichen.
Da die Durchmesser der Sägen sich innerhalb sehr weiter Grenzen
bewegen, kann die Schutzvorkehrung in verschiedenen Größen aus-
geführt werden; doch soll jedes Modell für eine Reihe von Sägen
verschiedenen Durchmessers verwendbar sein. Die Preisbewerber
haben ein Modell zum Versuch einzuschicken, das geeignet ist,
mehreren Sägen angepatzt zu werden, deren Durchmesser im Mittel
mit 45 om angenommen wird. Die Preisbewerber haben das-
selbe auf ihre Kosten zum praktischen Erproben in eine Fabrik zu
schicken, die ihnen von der Prüfungskommission bezeichnet wird,
falls sie nicht selbst in Uebereinstimmung mit der Kommission eine
andere Fabrik in oder bei Paris vorziehen. Die Bewerber haben
bis längstens 31. Dezember 1893 àn den Präsidenten der Gesell-
schaft, 3 rus äs Intsss in Paris, die Beschreibung und Zeichnung
ihrer Schutzvorkehrung zur Preisbewerbung einzuschicken und diese
selbst bis zum 15. Januar 1897 fertig zu haben, um sie sofort
zur Prüfung senden zu können, sobald sie die Aufforderung hiezu
von der Kommission erhalten. Die Erfindung bleibt Eigentum
des Einsenders. Zur Prüfung und Klassifizierung der eingesandten
Modelle wird eine eigene Kommission eingesetzt, welche über das
Erg.bNis der Direktion der Gesellschaft Bericht erstattet, die dann
entweder dem Erfinder der besten Schutzvorkehrung den Preis von
1000 Franks zuerkennen oder den Beirag für mehrere gleichwertige
Erfindungen verteilen kann. Es können weiter auch ehrenvolle
Erwähnungen beschlossen werden. Etwaige Anfragen sind nach
dem Sitze der Gesellschaft, 3 rus âs I-itèos in Paris, zu richten.

(Wiener Bauindustrie-Zeitung.)

StellêNKttsschxeibWttgen.
Banführerstelle für die Staatsstraßenverwaltung St. Gallen.

Eintritt sofort beim Kantonsingenieur.
Chef des Maschinendepots der N. O. B. Zürich. An-

Meldung bis 15. Oktober bei der Direktion der 'N. O. B.
Chef des Qnartierplanbnrea» Zürich (Gehalt Fr. 4500

bis 6000). Ueber die Obliegenheiten gibt Stadtrat Süß im Stadt-
Haus, 3. Stock, Auskunft. Anmeldung bis 12. Okt. an den Bor»
stand des Bauwesens I, Zürich.

Sprechsaal.
Tit. Expedition der Handwerkerzeitung!

Aus die kürzlich ergangene Einsendung betreffend die Band-
sägenfabrik Lichtensteig zc. habe folgende Einsendung zum gefälligen
Abdrucke zu bringen:

Das Resultat der Bandsägenlöterei von Lichtensteig (St. Gallen)
kann bei Unterzeichnetem samt Prospekt eingesehen werden, wovon
ich jeden in Kenntnis setzen möchte, welcher einen Versuch machen
will, in genannter Fabrik löten zu lassen. K. Bandle, Stäfa.
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